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Kernthemen des Zukunftsrates 
 
Zukunftsfähige Gesellschaft 
Bayern in der internationalen Welt 

Ausgewählte Kernleitsätze des Zukunftsrates 
 

 
Eine erfolgreiche nachhaltige Entwicklung Bayerns erfordert 
Mentalitätswandel und Strukturreform 
 
Die Analyse der Trends zeigt eindeutig, dass ein Weitermachen 
wie bisher für die Zukunft keine Option sein kann 



Metropolregionen und ländlicher Raum 
 
Ziel 1 / Anforderung 1 für Bayern aus Sicht des Zukunftsrates  

Gleichgewicht zwischen 3 Spannungsfelder erzeugen 

Wettbewerbs- 
fähigkeit 

Ökologische 
Nachhaltigkeit Lebensqualität 



Metropolregionen und ländlicher Raum 
 
Ziel 2 / Anforderung 2 für Bayern aus Sicht des Zukunftsrates  

Gleiche Entwicklungschancen für 3 Standorttypen 

Urbane 
Wirtschafts-

zentren 

Geschützte 
Naturbereiche 

Ländliche 
Regionen 



Metropolregionen und ländlicher Raum 
 
Ziel 3 / Anforderung 3 für Bayern aus Sicht des Zukunftsrates  

Verschränkung von Ziel 1 & 2 bei vier Megatrends 

Demographischer 
Wandel Urbanisierung 

Globalisierung Klimawandel & 
Ressourcennutzung 



3 Szenarien für Entwicklungsstrategien für Bayern 
aus Sicht des Zukunftsrates  

Szenario 1 
 

FOCUS 
MEGACITY 

 
Bayern wird 

München 

Szenario 2 
 

FOCUS 
ZENTREN-

VERNETZUNG 
 

Metropolen & 
Städte 

Szenario 3 
 

FOCUS 
LÄNDLICHER 

RAUM 
 

nicht Städte & 
Metropolen 



Zukunftsindikator für Entwicklungsstrategie 
aus Sicht des Zukunftsrates  

Szenario 1 

Szenario 2 

Szenario 3 
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Wettbewerbsfähigkeit 

Lebensqualität 

Ökologische Nachhaltigkeit 
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Schlussfolgerungen für Bayern (1) 
aus Sicht des Zukunftsrates 
 
 

 
1 DE & ZENTRAL. Konzentration und zumutbare 

Erreichbarkeit gewährleisten eine optimale Entwicklung Bayerns, 
eine bessere Verteilung von Wohlstand und eine Steigerung 
von Lebensqualität 
 

2 LEISTUNGSZENTREN. Die bayrischen Leistungszentren sind 
München 
Augsburg 
Ingolstadt 
Nürnberg/Erlangen/Fürth 
Regensburg 
Würzburg 



Schlussfolgerungen für Bayern (2) 
aus Sicht des Zukunftsrates 
 
 

3 NÄHE. Leben und Arbeiten in einer maximal 60-minütigen 
Fahrtdistanz von einem Leistungszentrum ermöglicht 
gleichwertigen Wohlstand und Partizipation am Zentrum 
 

4 SCHWERPUNKTE. Leistungszentren sollen mit spezifischen 
Clustern identifiziert werden, fragmentierte Standorte eines 
Clustertyps sind zu vernetzen, dadurch zu stärken und zu 
größeren Clustereinheiten zu entwickeln 
 

5 GOVERNANCE. Zukünftige, übergreifende regionale Planung 
soll auf Basis von „Verflechtungsmatrixen“ und nicht nach 
Land- und Stadtkreisen erfolgen (siehe Metropolregion Nürnberg) 
 



Schlussfolgerungen für Bayern (3) 
aus Sicht des Zukunftsrates 
 
 

6 KOOPERATION. Entwicklungskonzepte künftig nur mehr 
fachressortübergreifend erstellen und umsetzen 
 

7 LÄNDLICHE WIRTSCHAFT. Initiativen zur Stärkung von 
Leben und Arbeiten, Energiegewinnung und Biodiversität 
setzen 
 



Vernetzungs- und Orientierungsräume 
aus Sicht des Zukunftsrates 
 

München 

Augsburg 

Ingolstadt 

Nürnberg 

Würzburg 

Regensburg 
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